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Call for Papers für den Themenschwerpunkt 2007
«Religion und Kommunikation»

Wurde das Konzept der Kommunikation und von kommunikativer Vergemeinschaftung
bis anhin verschiedentlich in der Nationalismusforschung verwendet, so eröffnet es
gerade auch für die religionsgeschichtliche Forschung ein Feld für theoretische Reflexionen
und empirische Studien. Diesem Themenschwerpunkt widmet sich der 101. Jahrgang der
«Schweizerischen Zeitschrift für Religions- und Kulturgeschichte» 2007.

Inwiefern stellt der Kommunikationsbegriff ein Konzept dar, das über jene der
Konstruktion und der Repräsentation hinaus für die religionsgeschichtliche Forschung eine
brauchbare Kategorie darstellen kann? In diesem Rahmen stellen sich Fragen zur
kommunikativen Konstruktion von Identitäten auf der diskursiven und semantischen ebenso
wie auf der gesellschaftsstrukturellen Ebene. Mit dem Feld von Religion und Kommunikation

können z.B. Mechanismen der religiösen Vergemeinschaftung konzeptionalisiert
werden. So lassen sich das 19. und 20. Jahrhundert nicht nur mit dem Konzept der
gesellschaftlichen Ausdifferenzierung beschreiben, das den sozialgeschichtlichen Diskurs
über Jahrzehnte stark geprägt hat, sondern in einer kultur- und diskursgeschichtlichen
Perspektive auch als Jahrhunderte von Kommunikationsgemeinschaften. So stellen sich etwa
Fragen des Verhältnisses verschiedener Kommunikationsgemeinschaften zueinander, von
Inklusions- und Exklusionsmechanismen sowie der Politisierung von Religion. Einen wie-
teren, die Jahrhunderte übergreifenden Bereich bilden Fragen der kommunikativen
Vermittlung von Frömmigkeit. Auf der Ebene religiöser Diskurse und Praktiken stellen sich
in diesem Zusammenhang etwa Fragen nach Ritualisierung und Symbolisierung. Wie
lassen sich durch den Zusammenhang von Religion und Kommunikation Prozesse der

Homogenisierung und Kanonisierung religiösen Wissens und religiöser Praktiken
analysieren?

Im Themenschwerpunkt «Religion und Kommunikation» der «Schweizerischen
Zeitschrift für Religions- und Kulturgeschichte» werden Beiträge in deutscher, französischer,
englischer und italienischer Sprache zur Schweiz und zu anderen Ländern aufgenommen.
Die Länge der Aufsätze soll zwischen 40'000 und 70'000 Zeichen (inklusive
Leerschläge) liegen. Die eingereichten Beiträge werden in einem doppelt anonymen
Begutachtungsverfahren evaluiert. Die Zeitschrift erscheint im Spätherbst 2007.

Beiträge können bis zum 12. März 2007 an folgende Adresse eingereicht werden: Franziska

Metzger, Redaktionsassistentin, Seminar für Zeitgeschichte, Universität Fribourg,
Miséricorde, Büro 5117, CH-1700 Fribourg, tel. 0041 26 300 79 40; franziska.metz-
ger@unifr.ch.

Für weitere Informationen zum Einreichen von Artikeln siehe httpV'www.unifr.ch/szrkg

Prof. Dr. Urs Altermatt, Chefredaktor
lie. phil. Franziska Metzger, Redaktionsassistentin
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